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„Das war eine nicht 

alltägliche Veranstaltung“  

da waren sich Referenten 

und Besucher am 

vergangenen Freitag im 

Haus der Kirche in Kassel 

einig. Beeindruckt hatte sie 

das Symposium 

„Gesundheitsversorgung in 

der ländlichen Region – 

Jetzt gemeinsam handeln 

für eine gesicherte Zukunft.“ Organisiert von der bundesweit agierenden 

Managementgesellschaft im Gesundheitswesen medicalnetworks, mit Sitz in 

Kassel, und dem Regionalmanagement Nordhessen. Rund 100 Ärzte, 

Krankenkassenvertreter, Vertreter der kassenärztlichen Vereinigung, Fachleute 

aus Politik, Wirtschaft und Industrie referierten und diskutierten unterschiedliche 

Themen zur optimalen Patientenversorgung. Unter anderem stellte 

Allgemeinmediziner Dr. Jan Purr das Gesundheitszentrum Gelstertal aus dem 

Werra-Meißner-Kreis vor. Ein medizinisches Versorgungszentrum, bei dem sich 

Ärzte und medizinisches Fachpersonal zugunsten der Patienten vernetzt haben 

und neue Wege der Versorgung gehen. 
 
 

Wundmobil und Herzhandy könnten gute Dienste leisten 
 

In vier Workshops wurde zu Themen wie „Wundversorgung“ und Herzinsuffizienz 

diskutiert. Ein „Wundmobil“ könnte im ländlichen Raum eingesetzt werden, so 

der Vorschlag. Und Telemedizin sei beim Thema Herzinsuffizienz durchaus 



 

einzusetzen. Das „Herzhandy“ könnte 

beispielsweise Daten übermitteln, und der 

Arzt muss beim chronisch kranken 

Patienten nicht ständig vor Ort sein. Das 

Besondere: Fächerund 

spartenübergreifend wurde 

quergedacht. „Wir wollten ein 

ungewöhnliches Forum zum 

Gedankenaustausch bieten,“ so 

Organisator und medicalnetworks 

Geschäftsführer Christoph Jaworski. Zusammen mit seiner Frau Simone 

Schubert- Jaworski hatte er die Idee und setzte das Symposium um. Die Praxis 

gab den Organisatoren Recht. Ob Weiterbildung, Erfahrungsaustausch, 

Verhandlung mit Krankenkassen oder Patientenschulungen: gerade im 

Gesundheitswesen besteht ein großer Kommunikations-und 

Abstimmungsbedarf beispielsweise zwischen Kassenvertretern, Ärzten, 

Pflegepersonal und Patienten. „Die rege Beteiligung an unserem Symposium 

ermutigt uns weiter querzudenken, und viele Forderungen, die heute aufgestellt 

wurden, umzusetzen,“ sagte Christoph Jaworski. 
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